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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
liebe Wanderfreunde und liebe Gäste, 

ich darf Euch recht herzlich zu unserem diesjährigen Grenzgang begrüßen. Mein erster Grenzgang als Euer 
Bürgermeister und generell der erste Grenzgang der neuen Gemeinde Allendorf (Eder). 

Im Juli 2022 hatten wir schon eine gemeinsame Wanderung. Während des Bürgerfestes sind alle Ortsteile 
Sternförmig zum Romantikhof bei Somplar gewandert, um von dort gemeinsam die Strecke zur 
Schützenhalle in Bromskirchen zurückzulegen. Nach dem Zusammenschluss am 01.01.2023 wollen wir nun 
gemeinsam unseren ersten Grenzgang bestreiten und dabei die neuen und alten Grenzen abgehen. 

Hierbei überqueren wir nicht nur die Landesgrenze zwischen Hessen und Nordrheinwestfalen, sondern auch 
die Grenze zwischen dem Bereich der Evangelischen Kirche Kurhessen – Waldeck und der Evangelischen 
Kirche Hessen und Nassau. 

Viele werden sich über den ungewöhnlichen Starttag wundern. Dieses Jahr beginnt unser Grenzgang nicht 
wie üblich an Fronleichnam, sondern schon einen Tag früher, am Mittwoch, den 29. Mai. Diesen Starttag 
haben wir gewählt, damit wir Samstag am letzten Wandertag gemeinsam in Neuludwigsdorf das 250-jährige 
Bestehen feiern können. 

Doch wir wollen nicht nur gemeinsam die historischen Grenzen erkunden, sondern auch einen neuen 
Grenzstein setzen und damit für spätere Generationen eine Erinnerung an den diesjährigen Grenzgang 
hinterlassen. Den Grenzstein setzten wir gemeinsam mit unserer Nachbarstadt Hallenberg. 

Der Grenzgang bietet eine gute Gelegenheit dem Alltagsstress zu entfliehen. Zusammen wollen wir auf vier 
verschiedenen Strecken die Natur genießen und die Seele baumeln lassen. Abseits von den gewohnten 
Wegen führen uns erfahrene Wanderführer sicher an die Tagesziele. Um sich auf die jeweilige Strecke 
einzustimmen, finden Sie in dieser Broschüre QR-Codes zu den jeweiligen Etappen. 

Nutzen Sie die Chance die neuen und alten Grenzen unserer Heimat kennenzulernen. Während den 
Wanderungen gibt es ein gemeinsames Frühstück und an den Tageszielen werden wir ebenfalls bestens 
versorgt. Freuen Sie sich auf ein nettes Miteinander und gute Gespräche in entspannter Atmosphäre. 

Einen besonderen Dank möchte ich meiner Verwaltung für die Organisation aussprechen. Danke auch an die 
vielen Vereine, die uns bei der Durchführung des Grenzgangs unterstützen und dafür Sorge tragen, dass wir 
sicher über Bundesstraßen gelangen, den richtigen Weg finden und mit Speisen und Getränken versorgt 
werden. 

Ich freue mich auf die gemeinsame Erkundung unserer Grenzen 

Carsten Schäfer 

Bürgermeister 



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Gemeindevertreter/innen und Wanderfreunde/innen 
verehrte Gäste, 

als ehemaliger Bürgermeister, aber auch als noch Verantwortung tragender Bürgermeister bei den ersten 
Planungen für diesen Grenzgang, begrüße ich Sie ganz herzlich zum ersten Grenzgang der seit dem 1.1.2023 
bestehenden neuen Gemeinde Allendorf (Eder).  

Bereits im Jahr 2016 fand die Generalprobe statt, damals waren wir noch die Verwaltungsgemeinschaft 
Allendorf/Bromskirchen, als Allendorfer und Bromskircher den gemeinsamen Grenzverlauf in 4 Etappen 
erkundeten. 

Hintergrund des Grenzganges war es zu Zeiten der Gebietsreform Anfang der siebziger Jahre, den neu 
gewählten Gemeindevertretern nicht nur deren sachliche Zuständigkeit zu vermitteln. Mindestens genauso 
wichtig erschien es, auch über die örtliche Zuständigkeit im Bilde zu sein. 

Nun fand ja am 11. Juni letzten Jahres unsere „eigene“ Kommunalwahl statt, bei der die Übergangsgremien 
abgelöst wurden und die neue Gemeindevertretung sowie die übrigen Entscheidungsgremien gewählt 
wurden. 

Was liegt da näher, als die traditionelle Grenzbegehung im engen zeitlichen Zusammenhang durchzuführen. 
Ein Blick zurück zeigt uns, dass der erste Allendorfer Grenzgang im Jahr 1973 durchgeführt und bis heute 
gab es 11 Grenzgänge, bei denen man sich natürlich auch schon früher mit den Bromskircher Freunden an 
der gemeinsamen Grenze traf, um ein Stück gemeinsam zu gehen. 

Für den gemeinsamen politischen Weg haben sich Allendorf und Bromskirchen bereits beim Bürgerentscheid 
am 14.03.2021 mit klarer Mehrheit entschieden. Von da an galt es zusammenzuwachsen, eine Einheit zu 
werden und auch, die eine oder andere Hürde zu überspringen. Nicht alles geht reibungslos über die Bühne, 
wie z.B. die Umstellung der Postleitzahl. 

In den neuen politischen Gremien ist das Klima von gegenseitiger Rücksichtnahme und der 
gemeinschaftlichen Zielsetzung geprägt, das Beste für die ganze Gemeinde zu erreichen. Ich bin mir sicher, 
dass hier immer mehr zusammenwachsen wird, was zusammengehört. 

Wie Sie den Beschreibungen und Kartenausschnitten in dieser Broschüre entnehmen können, gibt es ggü. 
dem letzten Grenzgang ein paar Änderungen, was nicht zuletzt am 250. „Pfützer“ Geburtstag liegt. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Ebenso den Osterfeldern Herzlichen Glückwunsch zum 250. Geburtstag und den Rennertehäusern zum 750. 
In irgendeiner Form sind sie alle bei unserem Grenzgang eingebunden. 

Für alle Vorbereitungen im Rahmen dieses 12. Grenzganges 
sage ich herzlich Dankeschön!  

Allen Wanderern viel Spaß und gute Gespräche! 

Liebe Grüße 

Claus Junghenn 



Die Gemeinde Allendorf…. 

… ist ein großes Stück gewachsen. 

Grenzgang 2016 - Grenzsteinsetzung 

Gemeindegrenze seit 01.01.2023 



1. Grenzgangtag: Mittwoch, 29. Mai 2024
Seibelsbach – Bromskirchen 

Startpunkt: 10:00 Uhr - Hof Gernand, Zum Seibelsbach 8, 57319 Bad Berleburg 

Ziel: Schützenhalle Bromskirchen, Fortstraße 43, 35108 Allendorf (Eder) 

Frühstücksrast: nach ca. 4,5 km 

Infos: 10,9 km, 250 HM aufwärts, 270 HM abwärts 

Streckenbeschreibung: 

Der Grenzgang startet in Seibelsbach auf dem Hof Gernand, Zum Seibelsbach 8. Wir folgen 
dem Grenzverlauf zwischen Hessen und Nordrhein-Westfalen entlang dem Elsoff-Bach bis 
Wunderthausen. Nun geht es bergauf über das Schopperfeld bis zum Dreimärker. Auf der Höhe 
erreichen wir den Frühstücksplatz. 

Wir folgen dem Grenzverlauf weiter bis zur Trambach, wo ein Erinnerungsstein an den 
Grenzgang enthüllt wird. Weiter wandern wir auf dem Eggeweg stets der Grenze folgend bis 
zum heutigen Tagesziel der Schützenhalle Bromskirchen. 

Quelle: komoot.de 



Wanderstrecke Seibelsbach – Bromskirchen 



2. Grenzgangtag: Donnerstag, 30. Mai 2024
Bromskirchen – Haine 

Startpunkt: 10:00 Uhr Verwaltungsgebäude Bromskirchen, Unterm Stein 2, 35108 Allendorf 
(Eder) 

Ziel: Schutzhütte Bleiche (Haine), Grundgartenstraße, 35108 Allendorf (Eder) 

Frühstücksrast: nach ca. 6,20 km 

Infos: 12,8 km, 100 HM aufwärts, 250 HM abwärts 

Streckenbeschreibung: 

Wir starten in Bromskirchen „Unterm Stein“. Bald erreichen wir die historische Grenze 
zwischen Hessen Darmstadt und dem Erzbistum Köln und folgen dieser bis Somplar. Vom 
Dorfrand biegen wir ab nach Süden, um auf der Höhe den Frühstücksplatz zu erreichen. 

Von dort wandern wir unmittelbar an der historischen Grenze zwischen Hessen Darmstadt und 
Hessen Kassel entlang. In der Nähe unseres Wanderweges liegt das Naturschutzgebiet 
Eichelpfühl und die Wüstung mit dem Kirchenstumpf Bennighausen. 

Durch die idyllischen Täler des „Birkenhäuser Baches“ und des „Hainer Baches“ wandern wir 
zu unserem Tagesziel der Schutzhütte Haine. 

Quelle: komoot.de 



Wanderstrecke Bromskirchen – Haine 



3. Grenzgangtag: Freitag, 31. Mai 2024
Haine – Battenfeld 

Startpunkt: 10:00 Uhr Bushaltestelle Ortseingang Haine, Neue Straße, 35108 Allendorf 
(Eder) 

Ziel: Markthalle Battenfeld, Am Sportplatz, 35108 Allendorf (Eder) 

Frühstücksrast: nach ca. 4,9 km 

Infos: 10,7 km, 150 HM aufwärts, 150 HM abwärts 

Streckenbeschreibung: 

Unsere Wanderung startet an der Bushaltestelle am Ortseingang in Haine. Wir wandern an der 
Kläranlage und der Hatzbach-Mühle vorbei und queren Mühlgraben und Eder. 

Weiter folgen wir der historischen Grenze Hessen Darmstadt und Hessen Kassel, auch auf 
markierten Wanderwegen. Hinauf zum Burgwald erwartet uns der Frühstücksplatz am 
Segelsberg. 

Auf aussichtsreichen Wegen mit dem Panorama des Rothaargebirges wandern wir ins Tal. Über 
die Battenfelder Stede erreichen wir die Talsohle der Eder, queren diese über die 
Tiefenbachbrücke und erreichen über den Dammweg unser Tagesziel die Markthalle in 
Battenfeld.  

Quelle: komoot.de 



Wanderstrecke Haine – Battenfeld 



4. Grenzgangtag: Samstag, 01. Juni 2024
Battenfeld – Neuludwigsdorf 

Startpunkt: 10:00 Uhr – Markgelände Battenfeld, Am Sportplatz, 35108 Allendorf (Eder) 

Ziel: Am Pavillon, Neuludwigsdorf, 35108 Allendorf (Eder) 

Frühstücksrast: nach ca. 5,55 km 

Infos: 10,90 km, 330 HM aufwärts, 50 HM abwärts 

Streckenbeschreibung: 

Wir starten an der Battenfelder Markthalle, queren die Umgehungsstraße und erreichen über 
den Struthweg die Battenfelder Grillhütte. Durch das Naturschutzgebiet Battenfelder Heide 
kommen wir entlang des Sommerwegs mit Aussichten auf das Lützelgebirge und Elbrighäuser 
Grund zum Frühstücksplatz "großer Stern". 

Oberhalb des Elbrighäuser Grunds wandern wir weiter über den guten Forstwegen zum 
Bocksbacher Tor und das Feld von Neuludwigsdorf. 

Ein letzter kurzer Anstieg und das Tagesziel „Am Pavillon Neuludwigsdorf“ ist erreicht. Hier 
empfängt uns die Jubiläumsfeier von Neuludwigsdorf, wo reichlich Essen, Trinken und Musik 
auf alle fleißigen Wanderer und Wanderinnen warten.  

Quelle: komoot.de 



Wanderstrecke Battenfeld – Neuludwigsdorf 



Busfahrplan Grenzgang 

Mittwoch, 29.05.2024 Ziel: 09:50 Uhr Seibelsbach 
08:35 Uhr Haine (Hst. Ortseingang) 
08:45 Uhr Rennertehausen (Hst. Abzweigung Rennertehausen) 
08:50 Uhr Allendorf (Bürgerhaus) 
08:55 Uhr Battenfeld (Hst. Einkaufszentrum) 
09:05 Uhr Osterfeld (Hst. Mitte) 
09:15 Uhr Bromskirchen (Hst. Unterm Stein) 
09:25 Uhr Somplar (Hst. Ortsmitte) 

Rückfahrt: 18:00 Uhr ab Schützenhalle Bromskirchen in alle Ortsteile 

Donnerstag, 30.05.2024 Ziel: 09:50 Uhr Verwaltungsgebäude Bromskirchen 
08:50 Uhr Haine (Hst. Ortseingang) 
09:00 Uhr Rennertehausen (Hst. Abzweigung Rennertehausen) 
09:05 Uhr Allendorf (Bürgerhaus) 
09:10 Uhr Battenfeld (Hst. Einkaufszentrum) 
09:20 Uhr Osterfeld (Hst. Mitte) 
09:40 Uhr Somplar (Hst. Ortsmitte) 

Rückfahrt: 18:00 Uhr ab Schutzhütte Bleiche (Haine) in alle Ortsteile 

Freitag, 31.05.2024 Ziel: 09:50 Haine Ortseingang 
09:00 Uhr Somplar (Hst. Ortsmitte) 
09:10 Uhr Bromskirchen (Hst. Unterm Stein 
09:20 Uhr Osterfeld (Hst. Mitte) 
09:30 Uhr Battenfeld (Hst. Einkaufszentrum) 
09:35 Uhr Allendorf (Bürgerhaus) 
09:40 Uhr Rennertehausen (Hst. Abzweigung Rennertehausen) 

Rückfahrt: 18:00 Uhr ab Marktplatz Battenfeld in alle Ortsteile 

Samstag, 01.06.2024 Ziel: 09:50 Marktplatz Battenfeld 
08:50 Uhr Somplar (Hst. Ortsmitte) 
09:00 Uhr Bromskirchen (Hst. Unterm Stein) 
09:10 Uhr Osterfeld (Hst. Mitte) 
09:25 Uhr Haine (Hst. Ortseingang) 
09:35 Uhr Rennertehausen (Hst. Abzweigung Rennertehausen) 
09:40 Uhr Allendorf (Bürgerhaus) 

Rückfahrt: 19:00 Uhr ab Neuludwigsdorf in alle Ortsteile 



Historische Grenze 

Jagdhornbläser 



Die Gemeinde Allendorf (Eder) freut 
sich auf schöne Wandertage. 


